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Kosten bei Planvorlagegesuchen
Wegleitung zur Schätzung der Erstellungskosten

Gemäss Art. 8 Abs. 4 der Verordnung über das Eidge-
nössische Starkstrominspektorat (V-ESTI; SR 734.24) 
muss der Gesuchsteller mit der Planvorlage eine Schät-
zung der Erstellungskosten vorlegen. Das Inspektorat 
erlässt eine Wegleitung zur Schätzung der Erstellungs-
kosten, ist aber an die Schätzung nicht gebunden.

Als Erstellungskosten gelten die Kos-
ten für die betriebsfertige Anlage. Eigen-
leistungen (Arbeiten, Transporte etc.) 
sind ebenfalls in die Erstellungskosten 
einzubeziehen. Die Kosten für Leitungen 
und Stationen sind getrennt in den jewei-
ligen technischen Datenblättern anzuge-
ben. Bei der Ergänzung oder Erweite-
rung von Anlagen sind die erwarteten 
Kosten als Erstellungskosten anzugeben.

Für die verschiedenen Anlagen sind 
die folgenden Kosten der Berechnung 
zugrunde zu legen:

Leitungen
Die gesamten Erstellungskosten der be-

triebsfertigen Leitung. Bei Kabelleitungen 
jedoch ohne die Kosten für das Wiederin-
standstellen von Strassen und Wegen. 

Die Erstellungskosten umfassen die 
Kosten für den Kabelgraben (bei Gemein-
schaftsbauten allenfalls anteilmässig), den 
Rohrblock, die Kabel und die Arbeitskos-
ten für Einzug und Anschluss der Kabel.

Frei stehende 
Transformatorenstationen
Die gesamten Erstellungskosten, ein-

schliesslich der Transformatoren und der 
anderen Bestandteile der betriebsfertigen 
Station.

Innenraumanlagen
Die gesamten Erstellungskosten, ein-

schliesslich der Transformatoren und 
der anderen Bestandteile der betriebs-
fertigen Station.

Weiter sind die Gebäudekosten oder 
die Kosten des Gebäudeanteils bei Sta-

tionen, die in einem Gebäude unterge-
bracht sind, anzugeben, dies inklusive 
der notwendigen Installationen. Wo die 
Kosten eines Gebäudeteils sich nicht 
ohne Weiteres ermitteln lassen, können 
diese gestützt auf einen mittleren Preis 
je m3 umbauten Raumes (nach SIA) be-
rechnet werden.

Für die Berechnung der Gebühr wer-
den die Erstellungskosten und die Ge-
bäudekosten zusammengezählt.

Freiluftanlagen
Die gesamten Erstellungskosten, ein-

schliesslich der Transformatoren und der 
anderen Bestandteile der betriebsfertigen 
Station.

Weiter sind die Gebäudekosten und 
die Kosten der Umzäunung, inklusive der 
notwendigen Installationen, anzugeben. 
Wo die Kosten eines Gebäudeteils sich 
nicht ohne Weiteres ermitteln lassen, 
können diese gestützt auf einen mittleren 
Preis je m3 umbauten Raumes (nach SIA) 
berechnet werden. Räume für Reparatu-
ren, Werkstätten, Büroräume etc. sind in 
diesen Kosten nicht anzugeben.

Für die Berechnung der Gebühr wer-
den die Erstellungskosten und die Ge-
bäudekosten zusammengezählt.

Kraftwerke
Die Gesamtkosten für die elektri-

schen Hochspannungsanlagen sowie für 
die Niederspannungs-Verteilanlagen, 
einschliesslich der Kosten der elektri-
schen Hilfsbetriebe für den hydrauli-
schen oder kalorischen Teil und der Kos-
ten des Gebäudeteils für die Schaltan-
lage. Ebenfalls einzubeziehen sind die 

Kosten für Transformatoren, Motoren, 
Generatoren und andere Bestandteile. 
Wo die Kosten eines Gebäudeteils sich 
nicht ohne Weiteres ermitteln lassen, 
können diese gestützt auf einen mittle-
ren Preis je m3 umbauten Raumes (nach 
SIA) berechnet werden.

Nicht einzurechnen sind Maschinen-
haus mit Reparatur- und Unterkunftsräu-
men, Werkstätten, Magazine und Büros.

Andere Energieerzeugungsanlagen
Die gesamten Erstellungskosten für 

den elektrischen Teil der Energieerzeu-
gungsanlage inklusive aller elektrischen 
Komponenten.

Allfällige Gebäudekosten oder Kosten 
der Gebäudeanteile, inklusive der Instal-
lationen, sind einzurechnen. Wo die Kos-
ten eines Gebäudeteils sich nicht ohne 
Weiteres ermitteln lassen, können diese 
gestützt auf einen mittleren Preis je m3 
umbauten Raumes (nach SIA) berechnet 
werden.

Für Photovoltaik-Anlagen gilt folgende 
Regelung: Für die Bemessung der Gebühr 
sind die Erstellungskosten ohne die Kos-
ten für die Solarzellen massgebend.

Schwachstromanlagen
Die Kosten der vorlagepflichtigen 

Schwachstromanlagen nach Art. 8a der 
Schwachstromverordnung sind analog 
der Kosten für Starkstromanlagen (Lei-
tungen, Stationen) zu bestimmen. 
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